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Hans Fuhr lahntechnlker
rnlt Leidenschaft

Sein Metier slnd Brücken, Prothesen
und Kronen - und dos schon seif
mehreren Johrzehnlen! Meister sei-
nes Hondwerks ist Hons Fuhr seit
37 Johren. Genouso long führf er
ouch sein eigenes zohntechni-
sches Lcbor in der Kölner lnnen-
sfodf. So schnell mocht ihm fochlich
olso keiner etwos vor.

Kopufte Gebisse und ein
bet rü ge rischer Zohnl ech n i ke r
Doch so monch einer versucht es.

Ein Beispiel: Bei einem ongeblichen
Auffchrunfoll wurden einem Zohn-
fech nlker mehrere zo h ntechnische
Arbeifen, die er im Kofferroum sei-
nes Autos tronsportierte, zersfÖrf.
Dorcufhln fordene dieser von sei-
ner Versicherung Schodenersotz.
Doch die Versicherung willerle Be-

trug und wondte sich on Hons Fuhr
cls Sochverstöndigen der Zohn-
fechnik. Fuhr bestötigle den Ver
docht der Versicherung; schon fosf
ouf den erslen Blick soh er, doss die
Version seines Kollegen nicht stim-
men konnfe. Sfotl eines oufgefohre-
nen Autos hoffe wohl eher ein
Hommer die Arbeiten zerbrochen.

Nichf viel zu lun
Solche Betrugsfölle bekommt der
ogile 6Biöhrige Hons Fuhr iedoch
selten ouf den Schreibtisch. Uber-
houpf verfossf er pro Johr hoch-
slens zwei bis drei Gutochfen,
obwohl Fuhr der einzige vereidigle
und öffenflich beslellle Sochver-
sföndige seines Gewerkes für die
Sfodt Köln isf. Die meisten Gutoch-
Ien fordern dobei Gerichfe on, wie
dos Amfs-, dos Lond- und dos
Soziolgerichf. Und ouch Polienfen
oder Zohnörzre binen um seine
fochliche A/einung.

Vermurkste Brücken
Wie die Zahnörzlin, die gleich mit
einer threr Potientinnen zu ihm kom.
Die Arzlin bemöngelte die Quclitöf
dreier Keromlkbrücken, die sie für
ihre Pofienfen in einem Lobor hofte
onfertigen lossen und die diese zur
Probe trug. Fuhrs fochliche Ein-
schölzung: Die Brücken woren
schlecht verorbeilel, A/oteriol löste
sich ob und der Forbfon der
Keromik wirkte fof. Drei Stunden
Arbeit steckte der Zohnlechniker in
dle Beurteilung und bekom ols
Lohn efwos über 3OO Mork dofür.
Ob sich die Gufochten ollerdings
ouszohlen, die Potienfin olso vom
Lobor neue Brücken erholten oder
zumindesl ihr Geld zurückbekom-
men hotte, ertöhrt ein Gufochter in
der Regel nichf.

Der ieine Unferschied
Generell nehmen Zohntechniker
wie Fuhr nur den Zohnersolz unler
die Lupe, den mon ous dem Mund
herousnehmen konn. Untersuchf
wird donn, ob der ieweilige
Zohnersotz, beispielswelse eine
Brücke, foch- und possgerecht ge-

fertigt und dos Moteriol korrekf ver-
orbeilel wurde. Ob die Brücke im
Mund der Potienfen donn fotsöch-
lich sifzt, liegf nichf mehr in der
Kompefenz des Technikers; dos isf
Soche des Zohnorzles und im
Streilfoll Soche zohnörzllicher und
nicht zohntechnischer Gutcchter.
Ein feiner Unferschied, der oft über-
sehen oder verwechself werde,
sogt Fuhr.

Auf den Punkf gebrochf
Seine Gufochfen und Stellungnoh-
men hölt der entscheidungsfreu-
dige Experle kurz und knopp; ein
Blott nimmt er nicht vor den Mund.
Dos hof ihm schon so mcnche
Anfroge von Anwölten oder Ge-
richlen eingebrcchf, die Fuhr ouffor-
derlen, er möge seinen Stondpunkf
ousführlicher deutlich mochen.

Slreng und foir
Wie bei ollen Sochverstöndigen im
Hondwerk müssen ouch Tohn-
techniker Vergleichsprüfungen
mochen. Bei solchen Vergleichs-
prüfungen beurteilt Fuhr die fochli-
chen Föhigkeiten von Zohntech-
nikern, die keinen A/eisferbrief
hcben, ober ein eigenes Lobor
eröffnen möchten. Ein Ausnoh-
mefoll, den Fuhr sehr gewissenhoft
hondhobt.

Ein möchte-gern-Kopilön
ln seinem etgenen zohntechni-
schen Lcbor setzt sich Hons Fuhr
nur noch on wirklich >knifflige Fölle<;

die meiste Teil ist er Monoger,
Lehrmeisfer und Krifiker. In seiner
Freizeil spielt er Tennis und tröumf
ob und on dovon, ein eigenes Boof
zu hoben und von Hofen zu Hofen
zu schippern & Doni Porfhum


